INTERREG IIIA Österreich – Deutschland/Bayern: Vorläufiges Antragsformular für die Förderung von INTERREG-Projekten

URBAN Humanressourcen
Antragsformular 
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Urban_Link Graz-West

HUMANRESSOURCEN

Antragsformular
Die grau umrahmten Felder sind nicht vom Antragsteller auszufüllen!

Antrag eingegangen bei:

(Stempel)

1.
Projektbezeichnung

1.1 Titel:

Zuordnung:
	
	Betriebsnahe Qualifizierung

	
	Alltagsqualifizierung


Titel:

1.2 Kurzbezeichnung (Akronym, max. 50 Zeichen):

2. 
Angaben zum Projektträger
(vgl. Erläuterungen)
2.1 Name bzw. Firma/Institution:

2.2
Anschrift:

2.3
Obmann/Obfrau oder zu ungeteilter Hand Verantwortliche(r) (Name, sowie Telefon, Telefax und e-mail):

2.4
Rechtspersönlichkeit:

(Zutreffendes bitte ankreuzen) 

	
	Verein

	
	Gebietskörperschaft

	
	Personen- bzw. Kapitalgesellschaft

	
	Interessensvertretung

	
	Sonstiges, nämlich .....


2.4.1 Identitätsnummer (z.B. Firmenbuchnummer, Vereinsnummer, etc.)
:

2.4.2
Handelt es sich um: 

(zutreffendes bitte ankreuzen)


	
	einen Kleinbetrieb

	
	einen Mittelbetrieb

	
	ein Großunternehmen


2.5
Kurzbeschreibung des Tätigkeitsbereiches des Projektträgers 
(inkl. Referenzen):

2.6
Bankverbindung (Bankleitzahl, Name des Instituts, Kontonummer, 
lautend auf ...):

3. 
ProjektpartnerIn (sofern vorhanden) und dessen/deren Rolle im Projekt

3.1 Name der ProjektpartnerIn:

3.2
Anschrift der ProjektpartnerIn:

3.2.1
AnsprechpartnerIn (Name, Funktion sowie Telefon, Telefax und e-mail):

3.3
Rechtspersönlichkeit der ProjektpartnerIn:

(Zutreffendes bitte ankreuzen)

	
	Verein

	
	Gebietskörperschaft

	
	Personen- bzw. Kapitalgesellschaft

	
	Interessensvertretung

	
	Sonstiges, nämlich ......


3.4
Rolle im Projekt und Kurzbeschreibung der ProjektpartnerIn:

Auftragnehmer von ProjektträgerIn und/oder ProjektpartnerIn:

(Sollten mehrere AuftragnehmerInnen beteiligt sein, bitte alle anführen)

Name, AnsprechpartnerIn, Adresse, Telefon, Fax, e-mail, Internet:

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsbereiches der AuftragnehmerIn (inkl. Referenzen):
4.
Entsprechung bei Pflicht- und Zusatzkriterien des 
Programms
Erfüllt werden folgende Schwerpunkt- und Zusatzkriterien:

(Zutreffendes bitte ankreuzen)

8.1. Programmschwerpunkt 1: 


Entwicklung der Potenziale der Informationsgesellschaft

Maßnahme (1.2): Entwicklung und Stärkung der Humanressourcen

a) Pflichtkriterien (gelten für alle Operationen)

	
	Übereinstimmung mit den Programmzielen von urban_link

	
	Übereinstimmung mit den Stadtentwicklungszielen Graz-West

	
	Durchführbarkeit innerhalb des Programmzeitraumes

	
	Ausfinanzierung

	
	Konzept für ev. anfallende Folgekosten

	
	Berücksichtigung von Gender Mainstreaming

	
	Umweltberücksichtigung (wenn projektrelevant)


b) Schwerpunktkriterien

	
	Innovationsgrad des Projektes und Pilotcharakter

	
	Berücksichtigung von bisher benachteiligten Gruppen

	
	Besondere Förderung von Frauen im Bereich der Informationstechnologie

	
	Beitrag zur wirtschaftlichen Entwicklung des Raumes Graz-West


c) Zusatzkriterien

	
	Nachhaltigkeit des Projektes / mögl. Weiterführung nach Auslaufen der Förderung

	
	Komplementärnutzen

	
	Einbindung der Wirtschafts- und Forschungs- sowie Bildungsinstitutionen in Graz-West


5.
Angaben zum Projekt

Bitte schreiben Sie alle Angaben direkt in das Formular. 

5.1
Inhalt:

5.1.1
Ausgangslage (Anlass, Ausgangssituation, Problemstellung, etc.):

5.1.2
Projektziele (allgemeine und spezielle Ziele, Gleichstellungsziele, Zielgruppen):

5.1.3
Maßnahmen (Fördergegenstand, Inhalt des Projekts, Maßnahmen zur Förderung der Gleichstellung von Frauen und Männern, erwartete Ergebnisse (generell und im Hinblick auf Gleichstellung, z.b. wie viele Arbeits- oder Ausbildungsplätze für Frauen / Männer geschaffen werden, etc.):

5.1.4
Zusammenhang zu weiteren Projekten im Programmgebiet:

5.2
Zeitplan:

5.2.1
Projektdauer (unter Angabe von Monat und Jahr):

5.2.2
Projektphasen (Beschreibung, vorgesehener Zeitaufwand, Termine) 

5.2.3
Meilensteine (Zeitpunkte, zu denen maßgebliche Zwischenergebnisse

vorliegen):

6.
Kosten (in €)

Detaillierter Finanzplan ist zusätzlich beizulegen !

	6.1
Der Projektträger ist vorsteuerabzugsberechtigt
:
	
	
	ja
	
	nein


6.3
Geplante Personalkosten (gesamt)



€ 

davon:

6.3.1
Personalkosten des
Projektträgers




€ 
Projektpartners in Österreich


€ 
6.4
Geplante Sachkosten gesamt:




€ 

6.5
Externe Dienstleistungen (gesamt):



€ 

davon:

6.5.1
Gutachten







€ 
6.5.2
Planungen, Konzepte






€ 
6.5.3
Beratung, Coaching






€ 
6.5.4
Aus- und Weiterbildung/Modellausbildung





€ 
6.5.5
Prüfung 







€ 
6.5.6
Sonstige







€ 

nämlich: 
6.6
Investitionen (gesamt):





€ 
davon:

6.6.1
Einrichtungen/Ausstattungen





€ 
6.6.2
Bauliche Investitionen





€ 
6.6.3
Maschinelle Investitionen





€ 
6.6.4
Sonstige







€ 
nämlich: 
6.7
Öffentlichkeitsarbeit:





€ 
6.8
Gesamtkosten (netto):





€ 


Gesamtkosten (brutto):





€ 
6.9
Zeitliche Verteilung der Projektkosten nach Jahren (geplant):

	Jahr
	Betrag in €
	% der Projektkosten

	2004
	
	

	2005
	
	

	2006
	
	


Anmerkung:

7.
Finanzierungsplan des Gesamtprojektes (sofern bereits vorhanden)
7.1
Private Mittel (gesamt):





€ 

davon:

7.1.1
Eigenmittel bar des Projektträgers und der Projektpartner

€ 

7.1.2
Sonstige private Mittel (z.B. Sponsoren, Sachleistungen)

€ 
7.1.3
Projektbezogene Einnahmen 




€ 
7.2
Öffentliche Mittel (gesamt):





€ 

davon:

7.2.1
URBAN-Mittel (EU und Stadt Graz)





€ 
7.2.2
Bund








€ 


beantragt bei: (Stelle/Ansprechperson):


€ 

bei 


€ 

bei 

	bewilligt
	
	
	ja
	
	nein


7.2.3
Land








€ 


beantragt bei: (Stelle/Ansprechperson)


€ 

bei 


€ 

bei 

	bewilligt
	
	
	ja
	
	nein


7.2.4
Stadt Graz, andere Abteilungen




€ 


beantragt bei: (Stelle/Ansprechperson): 
	bewilligt
	
	
	ja
	
	nein


7.2.5
sonstige öffentliche Mittel (z.B. AMS)



€ 

beantragt bei: (Stelle/Ansprechperson): 
	bewilligt
	
	
	ja
	
	nein


7.3
Gesamtfinanzierungsmittel (netto):


€ 


Gesamtfinanzierungsmittel (brutto):


€ 

7.4
Sonstige Beantragung einer Finanzierung:

7.4.1
Wurde dieses Projekt bereits bei einer anderen Förderstelle eingereicht?

	
	
	ja
	
	nein


Wenn ja, bei welcher Förderstelle?: 

7.4.2
Wurde von dieser eine Förderung bewilligt?

	
	
	ja
	
	nein


8.
Innovationsgrad des Projektes 

8.1
Gender Mainstreaming

	
	Das Projekt fördert die Gleichstellung von Frauen und Männern. Bitte beschreiben Sie die Maßnahmen:

	
	


	
	Das Projekt resultiert aus einem Gender Mainstreaming Prozess, dient der Veränderung der Geschlechtsverhältnisse in einem analysierten Handlungsfeld und fördert auf innovative Weise die Gleichstellung von Frauen und Männern. Bitte beschreiben Sie die Maßnahmen:

	
	


8.2. 
Nachhaltigkeit

	
	Das Projekt enthält Kriterien zur nachhaltigen Sicherung von sozialen Ergebnissen.

Bitte nennen Sie im Detail diese Kriterien:

	
	


	
	Das Projekt enthält Kriterien zur nachhaltigen Sicherung von ökonomischen Ergebnissen.

Bitte nennen Sie im Detail diese Kriterien:

	
	


	
	Das Projekt enthält Kriterien zur nachhaltigen Sicherung von politischen Ergebnissen.

Bitte nennen Sie im Detail diese Kriterien:

	
	


Hiermit wird der Antrag auf Förderung des beschriebenen Projekts durch Strukturfondsmittel aus dem Programm ‚Urban_Link Graz-West’ im Rahmen der EU-Gemeinschaftsinitiative URBAN II und aus Mitteln der Stadt Graz gestellt.

Der/Die AntragstellerIn erklärt, dass es sich bei dem zur Förderung eingereichten Projekt um ein sorgfältig geplantes und bearbeitetes Vorhaben handelt, bei dessen Erstellung die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit, Zweckmäßigkeit und Sparsamkeit streng beachtet wurden.

Der/Die AntragstellerIn erklärt, dass dieses Projekt nicht in anderen EU-Programmen zur Förderung eingereicht oder aus diesen gefördert wird.

Beurteilungsprozedere:

1) Fachliche und rechtliche Prüfung durch die Fachabteilungen der Stadt Graz (Interservice-Konsultation)

2) Konformitätsprüfung durch die Verwaltungsbehörde (A 10/7, Amt für Stadtentwicklung und Stadterhaltung)

3) Im Falle eines positiven Ergebnisses der vorhergehenden Prüfungen: Vorlage des Projektantrages zur Prüfung durch die Steuerungsgruppe

4) Vorlage des Projektantrages durch die Steuerungsgruppe zur Genehmigung durch den Gemeinderat der Stadt Graz


9.
Einverständniserklärung

Der/die AntragstellerIn ermächtigt die Programmverantwortlichen Stellen, 

a)
die zur Bearbeitung ihres/seines Förderungsansuchens erforderlichen Daten und Auskünfte einzuholen und diese mit Hilfe von eigenen oder fremden automationsgestützten Datenverarbeitungsanlagen zu verarbeiten, zu benützen, zu übermitteln und zu löschen; dritte Stellen, die zur Verschwiegenheit verpflichtet sind, zu beauftragen, das Förderansuchen und die dazu eingeholten Unterlagen zu prüfen.

b)
die Angaben dieses Förderungsansuchens, falls erforderlich, den für die Koordinierung und Abwicklung der bundesweiten Finanzierungs- und Förderungseinrichtungen zuständigen Stellen mitzuteilen.

Die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben sowie die Kenntnisnahme und Beachtung der in den Erläuterungen und der Einverständniserklärung enthaltenen Hinweise wird durch die Unterschrift des/der Antragstellerin/s bestätigt.

Datum:

Ort:


Rechtsverbindliche Unterschrift bzw. firmenmäßige Fertigung:

(Obmann/Obfrau bzw. zu ungeteilter Hand Verantwortliche/r)

Das Förderantragsformular ist von 03.11.2003 bis 24.11.2003 bei der Programmverantwortlichen Förderstelle in 2-facher Ausfertigung (per Post, per e-mail) einzureichen:

	Stadt Graz
Amt für Stadtentwicklung und Stadterhaltung
DI Hansjörg Luser, MMag. Alexander Ferstl

Bauamtsgebäude, Europaplatz 20
A-8020 Graz

Tel:      +43 316 872-4210
Fax:     +43 316 872-4910
E-mail: urban@graz.at 



Erläuterungen:

zu Punkt 2:

Der „Projektträger“ ist der Hauptverantwortliche des Projekts; er ist Projektleiter gegenüber allen anderen Projektpartnern und Empfänger aller EU-Mittel und der nationalen Fördermittel, die von der jeweiligen „hauptverantwortlichen Förderstelle“ vergeben werden.

Zu Punkt 2.4.2:

Kleinbetrieb:

bis 50 MitarbeiterInnen

Umsatz bis €   5 Mio. Bilanzsumme bis €   7 Mio.

Mittelbetrieb:

50–250 MitarbeiterInnen

Umsatz bis € 40 Mio. Bilanzsumme bis € 27 Mio.

Großunternehmen:
ab 250 MitarbeiterInnen

Umsatz ab  € 40 Mio. Bilanzsumme ab € 27 Mio.

zu Punkt 5.2.1:

Bitte beachten Sie, dass im Falle einer Förderung Kosten rückwirkend maximal bis zu dem Stichtag anerkannt werden, an dem der Förderantrag bei der zuständigen Förderstelle eingelangt ist. Ausnahmen können nur im Einvernehmen mit der Förderstelle gewährt werden. Wird der Fördervertrag nicht spätestens innerhalb von 3 Monaten ab Zusendung durch die Förderstelle retourniert, so erlischt der Anspruch auf die Förderung.

zu Punkt 5.2.2

Geben Sie hier den Endtermin an, zu dem Ihr Projekt abgeschlossen ist. Dieser Termin ist Teil des Fördervertrags und kann nur im Einvernehmen mit der Förderstelle verlängert werden.

zu Punkt 5.2.3:

Sofern es sich um ein Projekt handelt, dessen Umsetzung länger als 6 Monate dauert, so ist eine Aufteilung in Projektphasen erforderlich. Bitte geben Sie die Daten bekannt, an denen bestimmte Phasen Ihres Projekts abgeschlossen sind und welche Maßnahmen (Projektteile) bis dahin umgesetzt sind.

Als Meilensteine eines Projekts werden Zeitpunkte bezeichnet, an denen maßgebliche Arbeitsschritte des Projekts abgeschlossen werden und zu denen Entscheidungen zu treffen sind, welchen Verlauf das Projekt in Folge nimmt.






� Eine Kopie der Eintragung ist dem Antrag beizulegen.


� Nur für Personen- und Kapitalgesellschaften: Kategorisierungen in den Erläuterungen


� Es ist für jeden Partner ein eigenes Blatt auszufüllen. Bitte fügen Sie, wenn nötig, weitere Seiten ein.


� Welche Kosten bei einem eingereichten Projekt anerkannt werden können, ist in der Ergänzung zur Programmplanung angegeben.


� Bei vorsteuerabzugsberechtigten Projektträgern ist eine Förderung der Projektkosten nur ohne USt. möglich. 


� Die Aufteilung erfolgt durch die Verwaltungsbehörde.
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